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B228/Frankfurter Straße: Ausfahrt zur Südallee
vorübergehend gesperrt

Vorsatzschalen der Stützwände im Bereich der Ausfahrt haben
sich großflächig gelöst und drohen auf die Fahrbahn zu
fallen/Ausfahrt der Frankfurter Straße zur Südallee
(Fahrtrichtung Süden) musste daher kurzfristig gesperrt
werden

An der Ausfahrt der B288/Frankfurter Straße Richtung Südallee wurden
Schäden an so genannten Vorsatzschalen der Wände festgestellt. Es besteht
die Gefahr, dass sich diese Bauteile großflächig lösen und auf die Fahrbahn
fallen. Die Stadt hat deshalb die Ausfahrt sofort gesperrt. Auch Rheinbahn-
Busse werden dort umgeleitet.

Bei einer Begutachtung wurde festgestellt, dass sich die "Vorsatzschalen" der
Wände, bestehend aus Klinkersteinen zur Verkleidung der Wände, im Bereich
der Ausfahrt großflächig auf rund 15 Metern Länge gelöst haben, so dass die
Gefahr besteht, das diese Bauteile großflächig umkippen und auf die
Fahrbahn fallen. Im Hinblick auf die Verkehrssicherheit wurde die Ausfahrt der
Frankfurter Straße in südlicher Fahrtrichtung in einer Sofortmaßnahme
umgehend komplett gesperrt. Davon betroffen sind auch Buslinien der
Rheinbahn, die nun umgeleitet werden.

Wie lange die Ausfahrt aufgrund dieser Gefahrenstelle gesperrt bleiben muss,
wird in den nächsten Tagen im Rahmen einer detaillierten
Schadenserkundung ermittelt.
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